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DFBL Faustballergebnisdienst Newsletter Nr.8 11.04.2018  Verbände + Vereine 

DFBL Faustballergebnisdienst Newsletter Nr.9 10.05.2018  Verbände + Vereine 
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DFBL Faustballergebnisdienst Newsletter Nr.13 17.01.2020 Verbände + Vereine 

DFBL Faustballergebnisdienst Newsletter Spielberechtigung Nr. 14d 17.06.2021 Verbände + Staffelleiter + Vereine 
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5. Antrag auf Spielberechtigung ergänzt um Sonderspielberechtigung U14 

8. Sonderspielberechtigung ergänzt um Sonderspielberechtigung U14 

11. Vereinswechsel gelöscht → jetzt in DFBL-Newsletter Nr. 16 vom 22.10.2022 

13.4 Vereinswechsel gelöscht → jetzt in DFBL-Newsletter Nr. 16 vom 22.10.2022 
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1 Allgemein 

Als Ablösung von Startpässen und Wettkampfkarten führt die DFBL eine neue Methode zur Prüfung von 
Spielberechtigungen ein. Dabei wird die Spielberechtigung künftig über www.faustbal l .com  vorgenom-
men. 

Diese neue Methode in www.faustbal l .com  läuft künftig parallel zur Startberechtigung im DTB-Turnpor-
tal (DTB Startpasssystem). 

1.1 Gültigkeitsbereich 

Die Verwendung der Spielereinsatzbuchung und der Spielberechtigungskontrolle ist verpflichtend für den 
Spielbetrieb auf DFBL-Ebene und in den Landesverbänden. 

Eine Ablehnung des Systems auf Landesebene würde eine Wettbewerbsverzerrung darstellen, weil zahl-
reiche Mannschaften wie auch Spieler sich in einer laufenden Saison zwischen dem Spielbetrieb auf Lan-
desebene und DFB-Ebene wechseln. 

1.2 In eigener Sache 

1. 
Dieser Newsletter behandelt Spielereinsätze und Spielberechtigungsprüfung. 

Der Newsletter mit der Nr. 14e ist die Version 5 des Newsletters Nr. 14. Diese Version ersetzt und ergänzt 
den Newsletter Nr. 14d Version 4 vom 17.06.2021. 

1.3 Grundlegende Neuerungen 

Für die Prüfung der Spielberechtigung gibt es folgende grundlegende Neuerungen. 

Aufnahme neuer Spieler und Vergabe der Spielberechtigung 

Für die Aufnahme neuer Spieler gibt es zwei Wege. 

Regelfall: 
Spieler, die eine DTB-ID und eine gültige DTB-Spielberechtigung über die Jahresmarke erworben haben, 
werden automatisch über eine Schnittstelle nach www.faustbal l .com  übertragen. Dort muss der Ver-
einsverwalter diese Spieler übernehmen. 

Zusätzliche Möglichkeit: 
Spieler, die nicht der DTB-ID und DTB-Startberechtigung unterliegen (z. B. Mixed-Mannschaften, U10, 
Einsteigerwettbewerbe) können in www.faustball.com als Mitglied angelegt werden und dann als Spieler 
definiert werden. 

In beiden Varianten soll der Spieler selbst seinen Status von „beantragt“ in „aktiv“ umwandeln. Wird die-
ser Schritt von dem Spieler nicht vollzogen, dann wird der Spieler automatisch mit seinem ersten 
Spieleinsatz in einer Mannschaft auf „aktiv“ umgesetzt. Das Programm geht davon aus, dass mit dem 
ersten Spieleinsatz der Spieler seine Zustimmung erteilt. 

Es wird weiterhin einen Antrag für die Spielberechtigung (früher: Startpassantrag) geben. Der Antrag wird 
aber vom Verein selbst verwaltet und dort aufbewahrt.  

Der Vorgang dient dazu, dass der Spieler per Unterschrift seine Einwilligung für den Verein gibt und bei 
Jugendlichen zusätzlich ein Personensorgeberechtigter, der gegebenenfalls auch einer möglichen Sonder-
spielberechtigung zustimmt. 



 

 

Seite 3 von 31 

Datei: DFBL-FAUSTBALLERGEBNISDIENST-NEWS(14E).DOCX 

Vier Faustballsportarten 

Mit dem neuen System für die Spielereinsätze und Spielberechtigungsprüfung wird das Zweitstartrecht für 
Senioren aufgehoben.  

Stattdessen gibt es nunmehr für Faustball vier Sportarten: 

• Faustball Feld 

• Faustball Halle 

• Faustball Senioren Feld 

• Faustball Senioren Halle. 

Zuordnung der Spieler zu Mannschaften 

Vor Saisonbeginn ordnet der Vereinsverwalter seine Spieler den gemeldeten Mannschaften zu. Diese Zu-
ordnung kann in der Saison jederzeit ergänzt werden. 

Sonderspielberechtigung Jugendlicher 

Die Sonderspielberechtigung Jugendlicher in einer höheren Altersklasse wird vom Vereinsverwalter direkt 
in www.faustbal l .com  eingetragen. Dazu muss auf dem vereinsinternen Spielberechtigungsantrag aber 
die schriftliche Zustimmung des Personensorgeberechtigten vorliegen. 

Spielformulare 

Auf die Spielformulare werden die Spieler einer Mannschaft automatisch aus www.faustbal l .com  her-
aus abgedruckt. Eine manuelle Erfassung der Spieler auf dem Spielformular entfällt künftig, es sei denn, 
es wird ein Spieler eingesetzt, der zuvor noch nicht der Mannschaft zugeordnet war. Dieser Spieler wird 
manuell auf dem Spielformular nachgetragen. Auf dem Spielformular erscheint zusätzlich bei allen Spielern 
die aktuelle Spielberechtigung aufgeteilt in die Einzelberechtigungsmerkmale (Alter, Geschlecht, DTB-
Startberechtigung, DFBL-Spielberechtigung und Festspielvermerk). 

Kontrolle der Spielereinsätze 

Der Prüfer der Spielberechtigungen an einem Spieltag sieht auf dem Spielformular – wenn dieses über 
www.faustbal l .com  ausgedruckt wurde – die Spielberechtigung aller Spieler. 

Übersicht der Spielereinsätze 

Ansicht der Spielereinsätze 

Automatische Programmkontrolle der Festspielregel 

Spielereinsätze, Festspielvermerke, Sperren 

Über www.faustbal l .com  können Spielereinsätze, Festspielvermerke und alle Sperren abgerufen wer-
den. 

Anzeigefunktionen 

Neu sind die Anzeigefunktionen Mannschaftsaufstellungen, Festspiel-Kennzeichen, Spielereinsätze. 

Aufgaben am Spieltag 

Mit der Umstellung auf www.faustbal l .com  ändern sich auch die Aufgaben der Spieltagausrichter und 
der Schiedsrichter auf DFBL-Ebene. Die Landesverbände können dazu eigene, abweichende Regeln auf-
stellen. 
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Nicht mehr erforderlich 

Spielereinsatzlisten und die Eintragungen der Spieler in die Spielformulare entfallen. Die Spieler einer 
Mannschaft werden beim Download des Spielformulars angezeigt. 

1.4 Grundlegende Begrifflichkeiten 

Um das Zusammenspiel zwischen DTB-System und DFBL-System zu verstehen müssen zwei Begriffe 
erklärt werden. 

Faustball-Wettkampfsystem 

Das Programm, das sich hinter www.faustball.com verbirgt, wird offiziell als Faustball-Wettkampfsystem 
(FWS) bezeichnet. 

Startberechtigung 

Der DTB regelt im DTB-Startpasssystem die Startberechtigung. Jeder Sportler muss für die DTB-Sportar-
ten, die er aktiv ausübt, gemäß der DTB-Wettkampfordnung eine DTB-ID und mindestens eine gültige 
DTB-Startberechtigung (= Jahresmarke) besitzen. 

Die DTB-Startberechtigung sagt aus, dass ein Spieler grundsätzlich in einem im DTB definierten Wettbe-
werb starten darf. 

Zusätzlich regelt die Jahresmarke nebenbei auch die DTB seitige finanzielle Abwicklung für den Bezug und 
der Rechnungsstellung. 

Die Gültigkeit einer Jahresmarke (Regelung gilt seit dem DTB-Hauptausschuss 2020) läuft jeweils zum 
31.12. des Jahres aus, in dem sie beantragt wurde. 

Spielberechtigung 

Die Spielberechtigung wird in der DFBL-Spielordnung Faustball (SpOF) bzw. in den Landesspielordnungen 
für deren Spielbetrieb definiert. 

Die Prüfung der Spielberechtigung beinhaltet folgende Kriterien: 

• Generelle Existenz einer Spielberechtigung 

• Spielberechtigung für männliche bzw. weibliche Mannschaften 

• Spielberechtigung für Alterskassenberechtigung 

• Sonderspielberechtigung für Jugendliche 

• Wechselsperren bei Vereinswechsel 

• Festspielkontrolle 

• Sperren bei gelben / roten Karten 

www.faustbal l .com  zeigt sowohl die Start- und die Spielberechtigung an. 
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1.5 Übersicht aller Nummern im DTB-System und www.faustball.com  

In dem Zusammenspiel zwischen DTB-Turnportal (und DTB-Gymnet) und www.faustbal l .com  werden 
mehrere IDs verwendet. Hier ist ein Überblick dieser IDs zum Verständnis. 

DTB-ID des Vereins 

Entstehung: DTB-Turnportal 

manuelle Erfassung: www.faustbal l .com  
  → Verein auswählen 
   → Info 
    → Namen und DTB-ID bearbeiten 

Dauerhafte Identifikationsnummer des Vereins im DTB-System und in www.faustbal l .com.   
Diese Nummer muss einmal in www.faustbal l .com  beim Verein eingetragen werden. Über diese Num-
mer werden Spieler aus dem DTB-System nach www.faustbal l .com  übertragen und ihrem richtigen 
Verein zugewiesen. Wenn diese Nummer bei einem Verein nicht eingetragen ist, können keine Spieler 
aus dem DTB-Turnportal nach www.faustbal l .com  übertragen werden. 
Diese ID hat nur einen technischen Zweck und hat für den Spielbetrieb keine Anwendung. 
Die ID ist bereits bei den meisten Vereinen eingepflegt worden. Vereine, bei denen diese ID noch fehlt, 
melden sich bei Fritz Unger (09568-4057 oder fritz.unger@faustball-liga.de).  

 

DFBL-Mitgliedsnummer des Vereins 

Entstehung: DFBL-Geschäftsstelle 

manuelle Erfassung: www.faustbal l .com  
  → Verein auswählen 
   →Info 
    → Namen und DTB-ID bearbeiten 

Das ist die einmalig von der DFBL-Geschäfts-
stelle vergebene Mitgliedsnummer für den Verein. 
Die Nummer muss einmalig in www.faust-
bal l .com  aufgenommen werden.  
Die Nummer ist in www.faustbal l .com  nur 
nachrichtlich enthalten ohne Funktion für den 
Spielbetrieb. 
Vereine, die nicht Mitglied der DFBL sind, tragen 
hier keine Nummer ein. 

 

 

 

persönliche DTB-Startpass-ID 

Entstehung: DTB-Turnportal 

Übertragung nach: www.faustbal l .com 

Lebenslange persönliche Identifikationsnummer im DTB-System. Nur mit dieser ID kann ein Spieler im 
DTB-Turnportal eine Startberechtigung über eine Jahresmarke buchen und damit eine DTB-Startberechti-
gung erwerben. Diese Nummer wird automatisch zusammen mit dem Spieler vom DTB-System nach 
www.faustbal l .com  übertragen und bleibt lebenslang unverändert. In www.faustbal l .com  dient 
diese ID zum Nachweis, dass der Spieler im DTB-Turnportal eine DTB-ID erworben hat. 
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Faustball-ID 

Entstehung: www.faustbal l .com   

dauerhafte Identifikationsnummer des Spielers in www.faustbal l .com.   

Diese Nummer wird von www.faustbal l .com  
einmalig, automatisch generiert, wenn der Spieler 
dort neu angelegt wird. Diese Nummer ist zu ver-
gleichen mit der früheren Startpassnummer. 
Die Nummer gehört zu der Person bei den Spie-
lereinsätzen und den Schiedsrichtereinsätzen. 
Die Nummer bleibt lebenslang unverändert. 
Diese Nummer wird auf dem Spielformular zu-
sammen mit dem Spielernamen abgedruckt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

1.6 Gesamtübersicht Spielberechtigung in www.faustball.com in Kurzfas-
sung 

Vereinstätigkeit und grundsätzliche Vorarbeit für Spielerverwaltung und Spielereinsätze 

Automatische Übertragung der Spieler aus dem DTB-Turnportal nach www.faustbal l .com  

Alternativ: Erfassung eines Spielers in www.faustbal l .com  

Vergabe der Spielberechtigung für die Spieler, inklusive Sonderspielberechtigung Jugendlicher 

Vereinstätigkeit in der Saisonvorbereitung 

Meldung der Mannschaften für den Ligabetrieb und Meisterschaften (=Bestandteil des Faustballergebnis-
dienstes) 

Zuordnung der Spieler zu den Mannschaftskadern (Spieler + optional Rückennummer + optional Spielpo-
sition). Die Rückennummer ist zwar optional, sollte aber eingetragen werden, weil sie zusammen mit dem 
Spielernamen auf dem Spielformular abgedruckt wird. 

Spieltagvorbereitung / Meisterschaftsvorbereitung (Spieltagausrichter, bzw. Spielleiter z.B. bei Meister-
schaften) 

Druck der Spielformulare mit Abdruck der Spieler der beiden Mannschaften. 

Spielereinsätze (Spieltagausrichter bzw. Spielleiter z.B. bei Meisterschaften) 

Buchung der Spielereinsätze (Mannschaftsaufstellungen) aller Spiele eines Spieltages (durch die Person, 
die bisher die Startpässe geprüft hat) 

Vereinswechsel mit Standard-Wechselsperre oder Sperre ab letzten Spieleinsatz 



 

 

Seite 7 von 31 

Datei: DFBL-FAUSTBALLERGEBNISDIENST-NEWS(14E).DOCX 

Staffelleiter 

Änderung der Spielberechtigungsregeln in den Landesverbänden für eine Liga (z.B. Frauen dürfen in Män-
nermannschaften spielen) 

Kontrolle der Spielberechtigungen je Spiel 

Kontrolle von Spielereinsätzen, die nicht der DFBL-SpOF entsprochen haben (z.B. Sonderregelungen in 
den Landesspielordnungen) 

2 Vergabe der DTB-Startberechtigung und DFBL-Spielberechtigung 

2.1 Der Weg vom DTB-Turnportal zu www.faustball.com  

Das nachfolgende Bild zeigt den Gesamtablauf, wie der Spieler vom DTB-Turnportal nach www.faust-
bal l .com  übertragen wird.  

 

Voraussetzung für die automatische Datenübertragung vom DTB-Turnportal nach www.faustbal l .com  
sind folgende Elemente: 

• Spieler hat sich im DTB-Turnportal registriert 

• Spieler hat im DTB-Turnportal eine DTB-ID erworben 

• Spieler hat sich im Turnportal mindestens einem Verein zugeordnet 

• Verein hat für den Spieler mindestens eine Faustballsportart (z.B. Faustball Feld) im DTB-Turnportal gebucht 
und der Spieler hat diese bestätigt 

• Spieler hat eine gültige (nicht abgelaufene) DTB-Spielberechtigung (Jahresmarke). 

Wenn diese Voraussetzungen existierten, wird der Spieler in der folgenden Nacht automatisch nach 
www.faustbal l .com  übertragen und seinem Verein zugeordnet. 

Wichtig: 
Der Spieler muss im DTB-Turnportal die Buchung des Vereins für das Startrecht bestätigen. Ohne diese 
Bestätigung wird der Spieler NICHT vom Turnportal nach www.faustbal l .com  übertragen. 
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Wichtig: 
Die DFBL-Spielberechtigung ist verpflichtend und ist Bestandteil der Gesamtspielberechtigung. 

2.2 Einzelschritte für Start- und Spielberechtigung 

Es werden zwei Möglichkeiten für die Datenerfassung angeboten. 

Datenquelle: Schnittstelle DTB-Turnportal → www.faustball.com 

Grundsätzlich registriert sich ein Spieler zuerst im DTB-Turnportal und bucht dort seine DTB-ID. Anschlie-
ßend wählt er seinen Verein (oder Vereine) aus und der Vereinsadministrator bucht dann für diesen Spieler 
die Sportarten (z.B. Faustball Feld und Faustball Halle). Damit wird die gültige DTB-Startberechtigung aus-
gestellt. 

Unter einer Schnittstelle oder Programm-Schnittstelle versteht man einen Datentransport zwischen zwei 
Programmen. 

In diesem Fall bedeutet das, dass alle Spieler, die bereits im DTB-Turnportal erfasst sind und dort eine 
DTB-ID und eine gültige DTB-Startberechtigung für eine der Faustball-Sportarten besitzen, automatisch 
über diese Schnittstelle vom DTB-Turnportal nach www.faustbal l .com  übertragen werden. Für die 
Übertragung bedarf es keiner manuellen Aktivität. Ein Datentransport erfolgt automatisch jede Nacht. Al-
lerdings muss nach der Übertragung zu www.faustbal l .com  eine geringe Datenpflege vorgenommen 
werden. Es muss vom Vereinsverwalter in www.faustbal l .com  das Geschlecht des Spielers nachgetra-
gen und der Spieler in den Aktivenbereich übertragen werden. 

Aktuell sind die im DTB-Turnportal erfassten Spieler bereits in www.faustbal l .com  sichtbar.  

Wenn ein Verein seine Spieler aus dem DTB-Turnportal nicht in www.faustbal l .com  unter dem Menü-

punkt SPIELER finden kann, dann sind diese Spieler nicht übertragen worden. Das kann z.B. daran liegen, 
wenn die DTB-ID des Vereins in der Vereinsverwaltung in www.faustbal l .com  noch nicht eingetragen 
ist oder nicht korrekt eingetragen ist. In diesem Fall kann ein Verein sich an fritz.unger@faustball-liga.de 
wenden oder anrufen (09568-4057) und die DTB-ID abfragen. 

Datenquelle: manuelle Erfassung in www.faustball.com 

Nicht alle Spieler sind im DTB-Turnportal erfasst. Das kann verschiedene Gründe haben, z.B. Jugendliche 
U10 und jünger, Spieler in Mixed-Mannschaften, ausländische Mannschaften im deutschen Spielbetrieb, 
Ausländer generell. 

Diese Spieler können manuell direkt in www.faustbal l .com erfasst werden. Sie müssen zuerst als Mit-
glied im Verein aufgenommen sein und können danach als Spieler definiert werden. 

2.3 Vier Faustball-Sportarten 

Ab Hallenrunde 2020/21 fällt das Zweitstartrecht für Senioren weg. Es gibt nunmehr (auch gemäß DTB-
Wettkampfordnung) vier Faustball-Sportarten: 

• Faustball Feld 

• Faustball Halle 

• Faustball Senioren Feld 

• Faustball Senioren Halle. 

Wer also neben Spieleinsätzen bei den Männern / Frauen auch bei den Senioren spielt, muss in seinem 
Verein eine Spielberechtigung für Männer oder Frauen und für Senioren eingetragen haben. Das kann im 
gleichen Verein erfolgen oder auch in unterschiedlichen Vereinen. 
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3 Datenübertragung vom DTB-Turnportal nach www.faustball.com 

Datenübertragung 

Voraussetzung für die automatische Daten-
übertragung eines Spielers aus dem DTB-Turn-
portal nach www.faustbal l .com  sind fol-
gende Kriterien: 

• Spieler im DTB-Turnportal erfasst 

• DTB-ID gebucht 

• Verein ausgewählt und bestätigt 

• mindestens eine gültige DTB-Startberech-
tigung für Faustball gebucht (z.B. Faustball 
Feld) in einem Verein 

www.faustbal l .com  holt sich über die be-
schriebene Schnittstelle in jeder Nacht vom 
DTB-Turnportal regelmäßig neu erfasste Spie-
ler oder Spieler mit einer neuen Verlängerung 
des Startrechts ab und bucht diese in 
www.faustbal l .com  ein.  

 

Berechtigung für den Vereinsadminist-
rator für Spielerverwaltung in www.faustball.com  

Der Vereinsverwalter in www.faustbal l .com  benötigt folgende Rechte für die Verwaltung seiner Spieler 
in seinem Verein: 

Er muss im Verein unter „Abteilungsleiter“, „Mitarbeiter“ oder „Helfer“ registriert sein. 

Dort muss er folgende Rechte eingetragen haben: 

• Spielberechtigungen 

Die Rechte werden in der Vereinsverwaltung unter „Berechtigungen“ vergeben. 

Übertragung neuer Spieler in den aktiven Bereich in www.faustball.com  

Der Vereinsverwalter klickt in  
www.faustbal l .com  in seinem 
Verein auf den Menüpunkt SPIE-
LER.  

Wenn ein oder mehrere Spieler 
frisch aus dem DTB-Turnportal 
nach www.faustbal l .com  über-
tragen worden sind, erscheinen 
diese in dem geöffneten Fenster 
weiter unten unter folgende Über-
schrift: 

 

fehlende Personen aus dem DTB-Import 
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Dort sind alle Spieler gelistet, die vom DTB-Turnportal nach www.faustbal l .com  übertragen worden 
sind, in www.faustbal l .com  aber noch nicht als aktiver Spieler eingerichtet sind. 

Für die Einrichtung als Spieler in www.faustbal l .com  muss die Person über den Button BEARBEITEN 
bearbeitet werden. 

Über diesen Button erscheint ein neues Fenster mit den Daten 
der Person. 

Nun kommt es darauf an, ob die Person bereits als Mitglied im 
Verein eingetragen ist oder nicht. Entsprechend muss das Häk-
chen gesetzt werden.  

Wenn die Person bereits als Mitglied existiert, dann muss in dem 
Eingabefeld der Vorname oder Name ganz oder nur teilweise ein-
getragen werden. Er erscheint eine Auswahl an Spielernamen, 
von denen der richtige angeklickt werden muss. 

Anschließend wird noch das Geschlecht des Spielers abgefragt, 
weil dieser Dateninhalt aus dem DTB-Turnportal nicht übertragen 
wird. 

Danach erscheint der Spieler auf der Webseite ganz oben unter 
den Spielern für Feld und Halle. Der grüne Balken neben dem 
Spieler zeigt an, dass er eine DTB-Startberechtigung hat. 

Buchungsbesonderheit 

Es kommt nicht selten vor, dass Vornamen einer Person in beiden Systemen (DTB-Turnportal und  
www.faustball.com) unterschiedlich eingetragen worden sind (z.B. Stefanie und Steffi, Magdalena und 
Lena, Maximilian und Max usw.). Das wird in www.faustball.com ebenfalls gelöst. Es wird aus „existieren-
des Mitglied auswählen“ einfach die abgespeicherte Person ausgewählt. 

In der Liste aller gültigen Spieler in www.faustbal l .com  erscheint dann der Name z.B. als 

 

www.faustbal l .com  verwaltet also beide Namen aus DTB-Turnportal und www.faustbal l .com . 

3.1 Reduzierung der Datenmenge gegenüber dem früheren Startpasswesen 

Folgende Daten des Spielers werden im Vergleich zu den alten Startpässen künftig nicht mehr erhoben: 

• Passbild 

• Anschrift 

• Staatsangehörigkeit 

Ein Passbild kann im DTB-Turnportal und in www.faustbal l .com  hochgeladen werden, ist aber nicht 
mehr Bestandteil der Spielberechtigung. 
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4 Manuelle Spielererfassung in www.faustball.com 

Es können auch Spieler, die gar nicht im DTB-Turnportal eingetragen sind, direkt in www.faustbal l .com  
erfasst werden. 

In diesem Fall muss der Spieler im Verein bereits als Mitglied 
erfasst sein. 

Wenn diese Voraussetzung erfüllt ist, muss im Menüpunkt  
SPIELER (linke Menü-Spalte) unter der Überschrift SPIELER 
der Button SPIELER HINZUFÜGEN angeklickt werden. 

Es muss in dem freien Eingabefeld der Vorname oder Name 
der Person ganz oder teilweise eingetragen werden. Es er-
scheint eine Auswahl an Spielernamen, von denen der richtige 
Name angeklickt werden muss. Bei dieser Person muss das 
Geburtsdatum ergänzt werden. Mit Klick auf dem Button SPEI-
CHERN wird die Person als Spieler im aktiven Bereich aufge-
nommen. Der Spieler steht aber erst einmal auf Status Bean-
tragt. 

Jetzt muss der Spieler selbst den Status auf gültig ändern. 

 

Wenn der Spieler diese Buchung nicht vornimmt, wird er vom Programm automatisch mit der Buchung 
seines ersten Spieleinsatzes auf gültig geändert. Es wird dabei vom Programm die Logik verfolgt, dass 
der Spieler mit seinem Spieleinsatz in diesem Verein seine Zustimmung gegeben hat. 

4.1 Spielberechtigung ausländischer Vereine im deutschen Spielbetrieb 

Für ausländische Vereine, die am Spielbetrieb in Deutschland teilnehmen, gilt folgende Regelung. 

Für die Zuordnung eines Spielers im DTB-Turnportal zu einem Verein müsste dieser Verein im DTB-Gym-
net aufgenommen sein. Die Vereine sind aber in Gymnet nach Landesverbänden gegliedert. Ausländische 
Vereine sind dort nicht vorgesehen, weil es für sie keinen Landesverband gibt. Zudem kann in Gymnet 
keine ausländische Adresse verwaltet werden. 

Aus diesem Grund werden die Spieler ausländischer Vereine – ohne die Buchung im DTB-Turnportal – 
direkt in www.faustbal l .com  erfasst, wie unter Pkt. 4 beschrieben. 

5 Antrag auf Spielberechtigung 

Es wird weiterhin einen Antrag für eine DFBL-Spielberechtigung geben. Dieser Antrag verbleibt künftig 
beim Verein. 

Dabei geht es darum, dass www.faustbal l .com  keine Zustimmung des Spielers für die Aufnahme im 
Verein nachweisen kann. Außerdem wird der Personensorgeberechtigte von Jugendlichen weder im 
DTB-Turnportal noch in www.faustbal l .com  an einer Stelle erwähnt. 

Der Antrag unterstützt in erster Linie den Vereinsvertreter und ist für den Versicherungsschutz erforder-
lich. 

Der Antrag beinhaltet die Unterschrift des Spielers und des Personensorgeberechtigten bei Jugendlichen. 
Damit wird die Zustimmung erteilt für:  

• Korrektheit der persönlichen Daten 

• Spielberechtigung im Verein  

• Information über Datenschutzhinweise 
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• Sonderspielberechtigung Jugendlicher bei U16 / U18 oder Männer / Frauen 

• Sonderspielberechtigung Jugendlicher bei U14 bei U16 / U18 

• Sonderspielberechtigung Jugendlicher bei U10 bei U14 

Der Antrag verbleibt beim Verein und ist nur in Ausnahmefällen auf Anforderung einem Schiedsgericht 
oder einer Spielleitung (bzw. dem zuständigen Fachwart) vorzulegen. 

 

 

6 Vergabe einer DFBL-Spielberechtigung 

Mit der Datenübertragung aus dem DTB-Turnportal wird die Startberechtigung des DTB übertragen. Das 
ist im Menüpunkt SPIELER der grüne Balken. Die DTB-Startberechtigung läuft über 365 Tage ab dem 
Buchungstag. 

In www.faustbal l .com  muss der 
Vereinsverwalter bei seinen Spielern 
auch die DFBL-Spielberechtigung 
eintragen. Diese Spielberechtigung 
wird mit einem blauen Balken darge-
stellt. 

Die Spielberechtigung mit dem blauen 
Balken ist die Berechtigung für die 
DFBL SpOF und ist Voraussetzung für 
einen Einsatz in einem Liga- oder 
Meisterschaftssiel. 

Der Vereinsverwalter klickt bei einem 
Spieler – jeweils für Feld und Halle ge-
trennt – auf das blaue Kreuzchen in der Spalte der Saison. Damit wird ein neues Fenster mit den Spieler-
daten angezeigt. Mit dem Klick auf SEICHERN wird die Spielberechtigung für eine Saison vergeben. Das 
geschieht künftig allein durch den Vereinsverwalter in www.faustbal l .com.  

Die Spielberechtigung wird für die laufende Saison vergeben. Es kann aber auch die Spielberechtigung für 
die Folgesaison verlängert werden. 
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Der Spieler hat anschließend die im nachfolgenden Bild dargestellte Start- und Spiel-Berechtigung. 

grün  =  Startberechtigung (DTB) 

blau =  Spielberechtigung (DFBL gemäß DFBL SpOF oder gemäß Landesspielordnung) 

 

 

Wenn man den Cursor auf den grünen oder blauen 
Balken führt (ohne Klicken), dann wird für die DTB- 
und DFBL-Spielberechtigung anzeigt, über wel-
chen Zeitraum die Berechtigungen gültig sein. 

 

 

 

7 Inhalte der Gesamt-Spielberechtigung 

In www.faustbal l .com  regelt die Spielberechtigung alle Elemente, die eine Spielerlaubnis oder Sperre 
bewirken. Das sind im Einzelnen folgende Elemente: 

• DTB Startberechtigung (grüner Balken in www.faustbal l . com ) 

o DTB-ID 

o gültige DTB-Startberechtigung (Erwerb passiert durch den Kauf einer Jahresmarken) 

• DFBL-Spielberechtigung (blauer Balken in www.faustbal l . com ) 

• Altersklassenzugehörigkeit 

o Berechtigung für Männer / Frauen 

o Berechtigung für die Senioren-Altersklassen 

o Berechtigung für die Jugend-Altersklassen 

• Sonderspielberechtigung für Jugendliche 

o Berechtigung als Jugendlicher für Männer / Frauen 

o Berechtigung für Jugendliche U14 für U16 und U18 

o Berechtigung für Jugendliche U10 für U14 

• Geschlecht 

o Berechtigung für männliche Klassen 

o Berechtigung für weibliche Klassen 

• Festspielvermerk 

Noch nicht realisiert ist in www.faustbal l .com  die Darstellung der Sperren aus gelben und roten Karten. 

Für den Fall einer Sperre durch gelbe oder rote Karte müssen DFBL und Landesverbände eine vorüberge-
hende Lösung außerhalb www.faustbal l .com  treffen. 
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7.1 Abweichende Regeln der Faustball-Spielberechtigungen in den Landes-
verbänden 

Das Programm regelt die Spielberechtigung gemäß DFBL-SpOF. Es kann aber durchaus sein, dass Lan-
desspielordnungen abweichende Regeln von der DFBL haben. Ich möchte folgendes, typisches Beispiel 
für eine Abweichung zur DFBL-SpOF anführen. 

In vielen Landesverbänden sind z.B. Frauen bei Männermannschaften und weibliche Jugendliche bei 
männlichen Jugendmannschaften spielberechtigt. 

Im Fall einer weiblichen Spielerin in einer männlichen Mannschaft wird aber in der Mannschaftsliste für 
diese Spielerin ein Spielverbot für die Spielberechtigung „Geschlecht“ angezeigt. Wenn die Landesspielor-
dnung aber diese Variante erlaubt, kann der Staffelleiter dieses Spielverbot (und auch andere) in der Liga 
aufheben. 

Der Vorgang für Änderungen von Spielberechtigungen für eine gesamt Liga wird folgendermaßen realisiert: 

→ Liga auswählen 

 → INFO anklicken 

  → blauen Pinsel für Änderungsmodus anklicken 

   → Button SPIELBERCHTIGUNGSREGELN anklicken 

    → in dem neuen Fenster die Regeln ausschalten, die für diese Liga nicht gelten sollen 

 

7.2 Besonderheiten in der Spielberechtigung 

Zwei Einsätze in unterschiedlichen Mannschaften an einem Tag 

Zwei oder mehrere Einsätze des gleichen Spielers an einem Tag legt das Faustball-Wettkampfsystem als 
„ungültig“ aus. 

Erlaubt ist allerdings an einem Tag, dass der gleiche Spieler in einer Mannschaft nur auf der Bank sitzt und 
in einer anderen Mannschaft einen Einsatz hat. 

Zusammenspiel DTB-Turnportal und www.faustbal l .com  bei einem Vereinswechsel 

Bei einem Vereinswechsel ist die Wechselsperre im DTB-Turnportal und in www.faustbal l .com  unter-
schiedlich geregelt. 

Der DTB hat im DTB-Turnportal bei einem Vereinswechsel die Wechselsperre komplett aufgehoben. Der 
Sportler ist dort sofort nach einem Vereinswechsel wieder startberechtigt. Diese Regelung richtet sich aber 
vornehmlich an die Einzelsportarten des DTB. Die Turnspiele sind bei dieser neuen Regelung nicht bedacht 
worden. 

http://www.faustball.de/
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Die Faustball Spielordnungen der DFBL und der Landesverbände sehen aber nach wie vor eine dreimo-
natige Wechselsperre vor. 

Deshalb wird die Spielberechtigung nach einem Vereinswechsel von www.faustbal l .com  folgenderma-
ßen geprüft und angezeigt: 

• für die Dauer der Wechselsperre zählt allein die DFBL-Spielberechtigung (blauer Balken in der 
Spielberechtigung 

• gegenüber dem Turnportal wird lediglich geprüft, ob der Spieler eine gültige Jahresmarke besitzt 

• trotz dieser Regelung muss ein Vereinswechsel sowohl in www.faustbal l .com  wie auch im Turn-
portal vollzogen werden. 

In www.faustbal l .com  gilt die dreimonatige Wechselsperre, die sich aus Verbandssperre und Vereins-
sperre zusammensetzt. Die Sperre beginnt in diesem Fall ab der Buchung des Vereinswechsels für drei 
Monate. 

Der abgebende Verein kann aber den Anteil Vereinssperre aufheben. In diesem Fall sucht www.faust-
bal l .com  nach dem letzten Spieleinsatz im alten Verein (in der jeweiligen Sportart, z.B. Faustball Feld, 
Faustball Halle, Faustball Senioren Feld, oder Faustball Senioren Halle) und setzt die Sperre so zurück, 
dass die dreimonatige Sperre am Tag nach diesem letzten Einsatz beginnt. 

Für die tatsächliche Spielberechtigung zählt in diesem Fall die Spielberechtigung in www.faustbal l .com . 
Die Sperre im DTB-Turnportal bleibt dabei unberücksichtigt. 

Der Gesamtvorgang für einen Vereinswechsel in www.faustbal l .com  ist in diesem Newsletter unter Pkt. 
11 beschrieben. 

7.3 Empfehlung an die Landesverbände 

Die Landesverbände sollten – vielleicht in ihren Landesspielordnungen – festlegen, welche abweichenden 
Regeln in ihrem Landesverband für die Spielberechtigung gelten. Dann können alle Staffelleiter einheitlich 
verfahren. 

8 Sonderspielberechtigung für Jugendliche 

Die DFBL-SpOF und wahrscheinlich auch alle Landespielordnungen haben eine Sonderspielberechtigung 
Jugendlicher geregelt. 

Dabei geht es um folgende Regelungen: 

• Jugendliche der Altersklassen U16 und U18 (15 bis 18 Jahre) dürfen in Männer- bzw. Frauenmannschaften 
spielen 

• Jugendliche der Altersklasse U12 und U14 (11 bis 14 Jahre) dürfen bei U16 und U18 spielen. 

• Jugendliche der Altersklasse U10 (9 bis 10 Jahre) dürfen bei U14 spielen. 

Diese Sonderspielberechtigung trägt künftig der Vereinsverwalter ein. Diese Berechtigung bedarf weiterhin 
der Genehmigung eines Personensorgeberechtigten. Diese Zustimmung wird auf dem bereits erwähnten 
vereinsinternen Antrag für Spielberechtigung vermerkt und durch Unterschrift des Personensorgeberech-
tigten bestätigt. Der Antrag wird im Verein hinterlegt. 

http://www.faustball.de/
http://www.faustball.de/
http://www.faustball.de/
http://www.faustball.de/
http://www.faustball.de/
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In www.faustbal l .com  wird diese Berechtigung bei dem Spieler direkt eingetragen. Der Weg dorthin 
führt im Menü über folgenden Weg: 

Auswahl Verein 

 → SPIELER 

  → blauer Pinsel (für Änderungsmodus) 

   → Auswahl der Spielklasse (hier: Jugend) 

    Spieler auswählen 

     Bei dem Spieler das Symbol  anklicken 

 

 

 

 

 

Mit dem Klick auf das blaue Symbol wird ein neues Fenster geöffnet. Darin wird dann die Sonderspielbe-
rechtigung eingetragen. Außerdem muss angeklickt und damit ausdrücklich bestätigt werden, dass die 
schriftliche Genehmigung dafür von einem Personensorgeberechtigten in dem Startpassantrag vorliegt. 
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9 Zuordnung von Spielern und Trainern zu Mannschaften 

9.1 Zuordnung der Spieler zur Mannschaft 

Vor Saisonbeginn ordnet der Vereinsverwalter die Spieler seines Vereins den gemeldeten Mannschaften 
zu. Dabei kann ein Spieler mehreren Mannschaften zugeordnet werden, z.B. 

• 1.Männermannschaft + Senioren 35 + Senioren 45 oder  

• U16W + U18W + Frauen oder  

• 1.Männermannschaft + 2.Männermannschaft I 

• usw. 

Der Saison-Kader einer 
Mannschaft ist ein unverbind-
licher Vorschlag für die Auf-
stellung an den Spieltagen o-
der Meisterschaften. Der Ka-
der wird an den Spieltagen 
angezeigt für die Buchung der 
Spielereinsätze. 

Die Zuordnung der Spieler zu 
Mannschaften kann aber 
auch jederzeit während der 
laufenden Saison ergänzt, 
geändert oder reduziert wer-
den. 

 

Für die Zuordnung der Spieler zu Mannschaften geht der 
Vereinsverwalter über den Menüpunkt  
MANNSCHAFTEN in die Anzeige der gemeldeten 
Mannschaften. Er klickt dann eine ausgewählte Mann-
schaft an und erhält ein neues Fenster. 

In diesem Fenster werden die Spieler dieser Mannschaft 
aufgelistet. Beim Klick auf den Button  
HINZUFÜGEN wird ein weiteres Fenster angezeigt. Da-
rin werden weitere Spieler der Mannschaft zugefügt. 

Es muss in dem freien Eingabefeld der Vorname oder 
Name der Person ganz oder teilweise eingetragen werden. Es 
erscheint eine Auswahl an Spielernamen, von denen der rich-
tige angeklickt werden muss. 

Optional – also kein Pflichtfeld – können die Rückennummer 
und die Spielerposition ergänzt werden. 

Mit SPEICHERN wird der neue Spieler der Mannschaft zuge-
fügt. 

Der Spielername und die Rückennummer werden im Spielfor-
mular abgedruckt.  

Der Spielername, die Rückennummer und die Spielposition 
werden in der Bundesliga in der Mannschaftsveröffentlichung 
abgedruckt. 
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Achtung, maximale Spielerzahl! 

Es können maximal 10 Spieler zu einer Mannschaft zugeordnet werden. Kommen weitere Spieler zu Ein-
satz, kann der Vereinsverwalter Spieler austauschen. 

Spielereinsätze von Spielern, die aus dem Mannschaftskader herausgenommen werden, gehen nicht ver-
loren. 

Der Grund dafür, dass nur 10 Spieler (jeweils aktuell) einer Mannschaft zugeordnet werden können, ist 
darin begründet, dass in einen Spielformular maximal 10 Spieler abgedruckt werden können. 

9.2 Zuordnung Trainer und Betreuer zur Mannschaft 

Neben den Spielern kann beim Mannschaftskader auch ein Trainer und ein Betreuer (Co-Trainer) hinzu-
gefügt werden. 

Für den Spielbetrieb auf DFBL-Ebene ist das Pflicht. Die Landesverbände können dazu eigene Regeln 
schaffen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

9.3 Mannschaftsfoto 

Die Bundesligavereine haben die Verpflichtung, zum Mann-
schaftskader ein Mannschaftsfoto in www.faustbal l .com  
hochzuladen. Die Regeln dazu werden den Vereinen in den 
Unterlagen zum Bundesliga-Spielbetrieb bekanntgegeben. 

Mannschaftsfotos werden auf 500x333 skaliert. Da die auto-
matische Skalierung qualitativ schlecht ist, empfiehlt es sich, 
die Bilder in exakt diesem Format hochzuladen 

Ansonsten ist es in den Landesverbänden eine freiwillige An-
gelegenheit, ein Mannschaftsfoto hochzuladen, bzw. können 
Landesverbände dazu eigene Regeln schaffen. 
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10 Spielgemeinschaft 

10.1 Allgemein 

In den Landesverbänden werden durchaus Spielgemeinschaften zugelassen. Das Faustball-Wett-
kampfsystem kann Spielgemeinschaften anlegen. 

Die Vorgehensweise für das Anlegen einer Spielgemeinschaft ist in folgenden Newslettern bereits be-
schrieben: 

Newsletter 1 – Ziffer 3.4 

Newsletter 7 – Ziffer 3 

Der Eintrag der Spieler in den Mannschaftskader ist aktuell noch nicht in einem Zug möglich, weil in dem 
Programm  ein paar weitere Details entwickelt werden müssen. Deshalb wird es an dieser Stelle zu einem 
späteren Zeitpunkt eine Aktualisierung geben. 

10.2 Mannschaftskader 

Aktuell kann der Mannschaftskader für eine Spielgemeinschaft nur mit den Spielern des federführenden 
Vereins gefüllt werden, der die Mannschaftsmeldung abgegeben hat. 

Die Spieler des Zweit- oder Dritt-Vereins können (bis zu einer endgültigen Programmlösung) nur an der 
Stelle ergänzt werden, an der die Buchung der Spielereinsätze für ein Spiel erfolgt. Das ist zwar umständ-
lich, stellt aber zumindest eine Übergangslösung dar. 

 

11 Vereinswechsel 

Der Vereinswechsel ist seit 22.10.2022 in einem eigenen Newsletter Nr. 16 dokumentiert. 
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12 Druck Spielformulare aus www.faustball.com 

12.1 Spielformulare aus www.faustball.com mit Abdruck der Spieler beider 
Mannschaften 

Die Spielformulare können aus www.faustbal l .com  von Jedermann – auch ohne LOGIN – ausgedruckt 
werden. 

Der Ausdruck erfolgt über folgenden Weg: 

Verbände 
 →   Verband auswählen (z.B. Bayern) 
  →   Auswahl Männer oder Frauen oder Jugend oder Senioren 
   →   Liga auswählen (z.B. Landesliga Ost) 
    →   Spielplan 
     →   Spiel auswählen 
      →   Druckersymbol anklicken 
       →   das Spielformular wird als PDF angezeigt  

12.2 Anzeige Mannschaftskader auf dem Spielformular 

Auf dem Spielformular können alle Spieler des Mannschaftskaders samt ihrer Spielberechtigung angezeigt 
werden. Allerdings ist diese Anzeige termingesteuert. 

1. 
Wenn ein Spielformular früher als 4 Tage vor dem Spiel ausgedruckt wird, dann werden die Spieler nicht 
abgedruckt. 

2. 
Wenn ein Spielformular maximal 4 Tage vor dem Spiel ausgedruckt wird, dann erscheinen die Spieler und 
ihre Start- und Spielberechtigungen auf dem Spielformular, wie sie zu diesem Zeitpunkt im Spielerkader 
der Mannschaft erfasst sind. 

Das Bild zeigt das Drucksymbol zum Anstoß des Druckauftrags eines Spielformulars. 

 

 

 

Auf dem Spielformular werden für 
alle Spieler die Einzelelemente 
der Start- und Spielberechtigung 
angezeigt. 

Al = Altersgrenze 

GE = Geschlecht 

DT = DTB-Startberechtigung  

DF = DFBL-Spielberechtigung 

FE = Festspielvermerk 
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12.3 Trainer und Betreuer auf dem Spielformular 

Wenn im Mannschaftskader Trainer und Betreuer (Co-Trainer) erfasst worden sind, dann erscheinen sie 
auch auf dem Spielformular. 

Diese Aufnahme ins Spielformular ist erforderlich, weil Trainer und Betreuer zur Mannschaft gehören und 
auch mit gelber und roter Karte bestraft werden können. Es wird empfohlen, diese Regel auch in den Lan-
desverbänden zu übernehmen. 

12.4 Behandlung des Spielformulars am Spieltag 

Wenn ein eingesetzter Spieler nicht auf dem Spielformular steht (weil der Vereinsverwalter ihn bis zu die-
sem Zeitpunkt im Mannschaftskader nicht aufgenommen hat), kann er handschriftlich mit Namen und sei-
ner DFBL-ID vor Spielbeginn nachgetragen werden. Bei der ID handelt es sich um die DFBL-ID aus 
www.faustbal l .com (siehe diesen Newsletter Pkt. 1.6 am Beispiel Max Mustermann, Faustball-ID).  

Der handschriftlich nachgetragene Spieler kann später von der Person, die die Spielereinsätze 
www.faustbal l .com  bucht, in die Mannschaft aufgenommen werden. (Die Funktionserklärung folgt an spä-

terer Stelle: Prüfung Spielberechtigung).  

Spieler auf dem Spielformular, die an dem Spiel gar nicht teilnehmen (also weder Spieler noch Ersatzspie-
ler sind), werden handschriftlich durchgestrichen. 

Das nachfolgende Bild zeigt ein Beispiel, wie ein Spielformular künftig ausgefüllt wird. 

 

Verantwortung für die Mannschaften 

Für handschriftlich eingetragene Spieler ist die Mannschaft selbst dafür zuständig, dass diese(r) Spieler 
eine vollumfängliche Spielberechtigung hat / haben. 

Ebenso ist die Mannschaft dafür zuständig, wenn sich z. B. ein Spieler am Vortag in einer höheren Mann-
schaft festgespielt hat und das Spielformular das (noch) nicht anzeigt. Das ist dann der Fall, wenn z. B. das 
Spielformular am Freitag gedruckt wurde, der Spieler sich am Samstag in einer höheren Mannschaft fest-
spielt und das besagte Spiel am Sonntag stattfindet. 

Das Druckdatum des Spielformulars wird auf dem Formular angezeigt und gilt für den Fall eines Einspruchs 
gegen eine Spielberechtigung als Beweis. 
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12.5 Verwendung des QR-Codes auf den Spielformularen 

Das nachfolgende Bild zeigt einen QR-Code auf dem Spielformular, der aus www.faustbal l .com  erstellt 
wird. Das Spielformular bietet mit diesem QR-Code die neue Möglichkeit, darüber direkt in die gewünschte 
Liga zu kommen.  

Um den QR-Code scannen zu können, benötigt man auf dem Handy eine App. Eine Empfehlung für eine 
geeignete, gebührenfreie App ist: 

Einfach im Play Store oder App Store nach QR & Barcode Scanner suchen und installieren. Die App ist 
kostenfrei. 

Diese App wird am Handy genauso eingesetzt wie die Kamera-App, einfach App starten und den QR-Code 
fotografieren. Es erscheint auf dem Display der Link für die gewünschte Liga in www.faustbal l .com.  

13 Erfassung der Spielereinsätze (Mannschaftsaufstellung) je Spiel 

13.1 Zuständigkeit für die Erfassung der Spielereinsätze 

Die Prüfung der Spielberechtigungen ist deutschlandweit in den Landesverbänden unterschiedlich gere-
gelt. Die Erfassung der Spielereinsätze wird offiziell von der Person vorgenommen, die auch für die Prüfung 
der Spielberechtigung am Spieltag zuständig ist. 

• In den Bundesligen ist der Spieltagausrichter für die Erfassung der Spielereinsätze zuständig. 

• Auf DFBL-Ebene bei Regionalmeisterschaften und Deutschen Meisterschaften übernimmt der Spielleiter oder ein 
Vertreter die Eintragung der Spielereinsätze. 

• In den Landesverbänden wird es unterschiedliche Lösungen geben. In den meisten Verbänden prüft der Ausrich-
ter die Spielberechtigung und ist somit für die Erfassung der Spielereinsätze zuständig. 
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13.2 Buchung der Spielereinsätze 

Die Eintragung der Spielereinsätze kann von allen Personen vorgenommen werden, die sich in 
www.faustbal l .com  anmelden können. Dabei gibt es aber Regeln: 

• Alle Personen mit einer Berechtigung (Account) in www.faustball.com können am Tag des Spiels bis 24:00 Uhr 
die Erfassung der Spielereinsätze in www.faustbal l .com  vornehmen. 

• Ab dem Folgetag nach einem Spiel ist die Eintragung der Spielereinsätze auf die Personen beschränkt, die in der 
betroffenen Liga unter OFFIZIELLE eingetragen sind und mindestens die Berechtigung  
SPIELEREINSÄTZE KORRIGIEREN innehaben. 

o Diese Personen (allgemein ist das der Wettkampfleiter oder Staffelleiter) können auch nachträglich Korrek-
turen der Spielereinsätze vornehmen. 

Die Buchung der Spielereinsätze ist über zwei verschiedene Wege möglich: 

Variante 1 

Anmeldung in www.faustba l l .com .  

 → Aufruf der gewünschten Liga oder Meisterschaft  

  → Tabelle und Ergebnisse 

   → Spielpaarung: Auswahl der grünen Spiel-Nummer 

    → Spielpaarung wird angezeigt mit allen eingetragenen Spielern beider Mannschaften 

Variante 2 (einfacher, schneller Zugang) 

QR-Code auf dem Spielformular mit dem Handy einlesen (gewünschte Liga wird angezeigt)  

 → Anmeldung in www.faustball.com 

  → Tabelle und Ergebnisse 

   → Spielpaarung: Auswahl der grünen Spiel-Nummer 

    → Spielpaarung wird angezeigt mit allen  
        eingetragenen Spielern beider Mannschaften 

 

Übersicht der Spielberechtigungen der einzelnen Spieler 

Die beiden Mannschaften werden mit allen ihren Spielern angezeigt, 
die die Vereinsvertreter für die jeweilige Mannschaft im Mannschafts-
kader eingetragen oder später im Mannschaftskader ergänzt haben. 

Es sind für alle Spieler die Kennzeichen für die Spielberechtigung an-
gezeigt, die das Programm ermittelt hat. Es gibt für jedes Spielberech-
tigungs-Detail einen grünen Haken (Berechtigung liegt vor) oder ein 
rotes Kreuz oder einen roten Strich (keine Berechtigung. 

Die Start- und Spielberechtigung setzt sich aus folgenden Details zu-
sammen: 

• Alter Spielberechtigung hinsichtlich der Altersgrenze, darin be-
rücksichtigt ist auch die mögliche Sonderspielberechtigung Jugendlicher 

• Geschlecht Spielberechtigung für Männer- oder Frauenmannschaft, männliche oder weibliche Jugend 

• DTB Existenz der DTB-ID und einer gültigen DTB-Startberechtigung 

• DFBL gültige DFBL-Spielberechtigung 

• Festsp. Anzeigen einer Sperre für diese Mannschaft wegen Festspielens in einer höheren Mannschaft 

In dieser Tabelle wird angezeigt, welche der Spieler am aktuellen Tag eine Spielberechtigung gemäß 
www.faustbal l .com  besitzen. Die Start- und Spielberechtigung liegt vor, wenn KEIN rotes Kreuz oder 
roter Strich angezeigt ist. 
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Auch wenn nicht alle Einzelbedingungen für eine Spielberechtigung erfüllt sind, kann für den Spieler ein 
Spielereinsatz gebucht werden. In diesem Fall erhält der Staffelleiter in dieser Liga einen Vermerk und 
kann entscheiden, ob die Spielberechtigung trotzdem anerkannt wird oder abgelehnt werden muss. 

 

Buchungsvorgang Spielereinsatz 

Bei dem Buchungsvorgang für die Spielereinsätze gibt es 
drei Möglichkeiten: 

• EINSATZ Spieler wurde eingesetzt 

• BANK Spieler stand im Mannschaftsauf-
gebot, wurde in dem Spiel aber 
nicht eingesetzt 

• nicht am Spieltag dabei Spieler war in dem Spiel weder 
eingesetzt, noch saß er auf der 
Bank. In diesem Fall wird keine 
Buchung vorgenommen. 

Der gesamte Buchungsvorgang wird am Ende mit dem 
Klick auf den grünen Button SPEICHERN abgeschlossen. 

 

Spieler ist im Mannschaftskader nicht aufgeführt 

Ein Spieler, der vom Vereinsverwalter noch nicht der Mannschaft hinzugefügt worden ist, wird in der Mann-
schaft auch nicht angezeigt. Für diesen Spieler kann aber trotzdem der Spieleinsatz gebucht werden. 

Wie das nebenstehende Bild zeigt, wird die DFBL-ID 
dieses Spielers oder der Name des Spielers in das Ein-
gabefeld eingetragen. Mit Klick auf HINZUFÜGEN wird 
dieser Spieler in die Mannschaftsliste aufgenommen. Sollte wegen einer unkorrekten Nummer ein falscher 
Spieler eingetragen worden sein, kann dieser Spieler mit Klick auf LÖSCHEN wieder aus der Mannschaft 
entfernt werden. 

Bei manuell nachgetragenen Spielern liegt die Verantwortung für die Spielberechtigung nicht beim Kontrol-
leur, sondern bei der Mannschaft.  

 

Bedeutung Druckdatum auf dem Spielformular 

Das Druckdatum des Spielformulars wird auf dem Formular rechts oben angezeigt. 

Das hat folgende wichtige Bedeutung: 

Wenn nach dem Druck des Spielformulars sich bei einem Spieler die Spielberechtigung ändert, übernimmt 
der Verein / die Mannschaft selbst die Verantwortung dafür, ob der Spieler spielen darf. 

 

Beispiel 1: 

• Druck Spielformular am Freitag für Spieltag am Sonntag 

• Spieler spielt sich am Samstag in einer anderen Mannschaft fest 

• Spieler ist am Sonntag gemäß Stand des Druckdatums noch spielberechtigt, am Sonntag aber 
bereits für eine andere Mannschaft festgespielt 
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Beispiel 2: 

• Druck Spielformular am Freitag für Spieltag am Sonntag 

• Verein erteilt am Samstag DFBL-Spielberechtigung (oder Sonderspielberechtigung Jugendlicher) 

• Spieler erscheint auf dem Spielformular vom Freitag als nicht spielberechtigt, hat aber am Sams-
tag seine Spielberechtigung erhalten 
(in diesem Fall übernimmt der Verein / die Mannschaft die Verantwortung, wenn er diesen Spieler 
einsetzt.) 

Im Beispiel 2 ist der Spieler entgegen der Anzeige auf dem Spielformular tatsächlich spielberechtigt. Der 
Vorgang klärt sich in dem Moment auf, wenn die Spielereinsätze in www.faustbal l .com  gebucht werden. 
Dort wird die Spielberechtigung korrekt angezeigt. 

 

Maximale Mannschaftsgröße = 10 Spieler 

Der Vereinsverwalter kann einer Mannschaft maximal 10 Spieler zuordnen. 

Wenn aber ein 11. oder 12. Spieler in einer Mannschaft zum Einsatz kommt, dann muss ein Spieler, der in 
dem aktuellen Spiel nicht dabei war, mit dem Klick auf den roten Button LÖSCHEN aus der Mannschaft 
entfernt werden. Spielereinsätze bis zu diesem Zeitpunkt bleiben im Programm aber weiterhin berücksich-
tigt. Dieser Spieler kann auch in einem späteren Spiel in einem Tausch gegen einen anderen wieder in die 
Mannschaft aufgenommen werden. 

Der 11. oder noch weitere Spieler können über die oben beschriebene Eingabe der DFBL-ID in die Mann-
schaft aufgenommen und entsprechende Spielereinsätze gebucht werden. Diese neu aufgenommenen 
Spieler verbleiben bei den Folgespielen der Mannschaft in der Kaderliste. 

13.3 Festspielregeln 

Ab dem dritten Spieleinsatz in einer Mannschaft darf ein Spieler nicht mehr in einer untergeordneten 
Mannschaft spielen. 

Für fragliche Fälle sind nachfolgend Beispiele genannt: 

Drei Spieleinsätze in der 2. Mannschaft 
keine Spielberechtigung mehr für die 3., 4., 5. Mannschaft 

Zwei Spieleinsätze in der 1. Mannschaft  und  zwei Spieleinsätze in der 2. Mannschaft 
Spieler ist NICHT festgespielt und darf in der 3., 4., 5. Mannschaft eingesetzt werden (ein Spieler muss in einer (1) 
Mannschaft festgespielt sein).  
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Zwei oder mehr Mannschaften in einer Liga 
Die Mannschaftsnummern regeln die Hierarchie für das Festspielen, auch wenn in der Tabelle z.B. eine 2. Mann-
schaft vor der 1. Mannschaft steht. 

Jugend- und Senioren-Altersklassen 
Wenn ein Spieler drei Spieleinsätze in M35 hat, dann ist er für M45, M55 und M60 NICHT festgespielt. 
Das gilt analog für die Jugendklassen. Gibt es im Jugend- und Seniorenbereich allerdings Leistungsklassen, gelten 
die allgemeinen Festspielregeln. 

13.4 Festspielregeln bei Vereinswechsel in der laufenden Saison 

Bei einem Vereinswechsel in der laufenden Saison werden Festspielvermerke aufgehoben. Der Spieler ist 
im neuen Verein in allen Mannschaften spielberechtigt. 

Für die Landesverbände 

Möglicherweise besteht ein Änderungsbedarf für diese Regel in der Landesspielordnung. 

13.5 Kontrolle der Spielereinsätze durch den Staffelleiter 

Der Staffelleiter bekommt alle Spielereinsätze seiner Liga oder Meis-
terschaft in einer Liste aufgeführt, deren Spielberechtigung mindes-
tens in einem Fall der angezeigten Teilberechtigungen nicht erfüllt 
war. 

Diese Liste wird über folgenden Weg erreicht: 

Auswahl der Liga 

 Menüpunkt SPIELEREINSÄTZE anklicken 

 

Der Menüpunkt SPIELEREINSÄTZE hat in dem nebenstehenden Bild 
auch noch eine braune Fußnote. Die Zahl 6 zeigt an, dass in der an-
gewählten Liga oder Meisterschaft 6 Spielereinsätze angezeigt wer-
den, deren Spielberechtigung gemäß Programmauswertung nicht 
100% erfüllt war. 

 

 

Der Staffelleiter muss festlegen, ob der angezeigte, fragliche Spielereinsatz anerkannt wird oder nicht. 

Der Staffelleiter dokumentiert den Vorgang gemäß nebenstehenden Bild und speichert den Vorgang ab.
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14 Anzeigefunktionen 

14.1 Mannschaftsaufstellungen 

Die Mannschaftsaufstellungen werden in der Liga oder Meisterschaft unter dem Menüpunkt TABELLEN 
und ERGEBNISSE angezeigt. 

→ Liga auswählen 

 → TABELLEN und ERGEBNISSE auswählen 

  → Spiel auswählen (Spielnummer anklicken) 

 

14.2 Festspielübersicht in einer Mannschaft prüfen 

Im Mannschaftskader kann eingesehen werden, welche Spieler sich im Lauf der Spielrunde in einer Mann-
schaft festgespielt haben. 

ABER: 
Wenn es in einem Kader mit über 10 Spielern einen Tausch gegeben hat, werden nur diejenigen Spieler 
angezeigt, die aktuell im Kader stehen. Für die Kontrolle der Festspielregel können im Mannschaftskader 
jederzeit Spieler ausgetauscht werden. 

→ Verein auswählen 

 → Menüpunkt MANNSCHAFTEN auswählen 

  → gewünschte Mannschaft auswählen 

   → Mannschaftskader wird angezeigt. 
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Alle Spieler mit dem grünen Schloss-Symbol haben sich festgespielt. 

 

 

Unterhalb des Mannschaftskaders werden alle Spiele der Mannschaft aus der aktuellen Saison angezeigt. 
Mit dem Klick auf das blaue Häkchen kann zu jedem Spiel auch die Mannschaftsaufstellung angesehen 
werden. 

 

14.3 Spielereinsätze 

→ Verein auswählen 

 → Menüpunkt SPIELER 

  → Männer / Frauen / Jugend / Senioren auswählen 

   → Halle oder Feld auswählen 

    → Spieler anklicken 

     → Menüpunkt SPIELEREINSÄTZE anklicken 

o d e r 
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→ Liga auswählen 

 → Spiel auswählen (Spielnummer anklicken) 

  → Spieler anklicken 

   → Menüpunkt SPIELEREINSÄTZE anklicken 

 

15 Datenschutz 

Die Einsichten in den Mannschaftskader und in die Mannschaftsaufstellung in www.faustbal l .com  und 
auf dem Spielformular sind aus der Sicht des Datenschutzes geregelt. 

1. 
Der neue Antrag zur Spielberechtigung enthält die Datenschutzhinweise, damit Spielerdaten und Bild- 
und Filmaufnahmen veröffentlicht werden dürfen. 

Der Hinweis im Antrag wird vom Spieler unterzeichnet. Bei Jugendlichen unterzeichnet zusätzlich der 
Personensorgeberechtigte den Antrag und sichert damit die Veröffentlichung der Daten für Jugendliche 
16 Jahre und jünger zu. 

 

2. 
Der Faustball-Spielbetrieb in der DFBL und in den Landesverbänden ist öffentlich und wendet sich be-
wusst an Zuschauer. Der Spieler stellt sich mit seiner Teilnahme am Sportbetrieb dieser Öffentlichkeit. 
Deshalb dürfen u. a. 

• der Name öffentlich im Mannschaftskader www.faustbal l . com   erscheinen 

• der Name auf Spielformularen erscheinen,  

• Name, Bilder und Filme aus dem Spielbetrieb in Fachmagazinen veröffentlicht werden 

• Name, Bilder und Filme aus dem Spielbetrieb in den Medien veröffentlicht werden 

• Namen für statistische Zwecke verwendet werden (z. B. Anzahl Spielereinsätze) 

Strengere Regeln gelten für Spieler im Alter von 16 Jahren und jünger. In diesem Fall ist für die Veröffent-
lichung von Bildern und Filmen die schriftliche Zustimmung der Personensorgeberechtigten erforderlich. 
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Diese Zustimmung wird in dem „Antrag zur Spielberechtigung“ vom Personensorgeberechtigten einge-
holt. 

Quellenangabe: 
„Erste Hilfe zur Datenschutz-Grundverordnung für Unternehmen und Vereine“ des Bayerischen Landesamtes für Da-
tenschutz wird als Quelle verwendet. Unter anderem Verweis auf KUG §23 Abs. 1 Nr. 3. 

3. 
Der Spieler wird in www.faustbal l .com  standardmäßig als öffentlich erfasst und verwaltet. Damit er-
scheint er mit seinem Namen auch dann in www.faustbal l .com , wenn jemand ohne Anmeldung im 
Faustball-Wettkampfsystem sich z.B. Mannschaftsaufstellungen ansieht.  

Auf persönlichen Wunsch kann ein Spieler in www.faustbal l .com  auch als nicht öffentlich eingetra-
gen werden. Dann erscheint der Name des Spielers in www.faustbal l .com  nur dann, wenn jemand mit 
seinem Account sich in dem Programm angemeldet hat. Für Personen, die Mannschaftsaufstellungen in 
www.faustbal l .com  ohne Anmeldung ansehen, erscheint in diesem Fall anstatt des Namens die Be-
zeichnung unbekannt. Allerdings erscheint der Spielername auf dem Spielformular immer mit dem voll-
ständigen Namen. Das ist über die DFBL-SpOF geregelt, weil eine Überprüfung der Spielberechtigung 
aller Spieler stattfinden muss. 

4. 
Diese Datenschutzregelung gilt analog auch für Schiedsrichter. An Stelle des Antrags auf Spielberechti-
gung unterzeichnen die Schiedsrichter auf dem Prüfungsbogen zur Schiedsrichterausbildung die Daten-
schutzhinweise analog. 

16 Aufgaben am Spieltag hinsichtlich www.faustball.com 

16.1 Aufgaben des Spieltagausrichters 

Vor Spielbeginn 

Druck der Spielformulare aus www.faustbal l .com  

Nach Spielende 

Erfassung der Spielergebnisse in www.faustbal l .com  

Erfassung der Mannschaftsaufstellungen in www.faustbal l .com  

16.2 Aufgaben Schiedsrichter / Anschreiber 

Vor Spielbeginn 

Feststellung und Prüfung der Spieler und deren Spielberechtigungen auf dem Spielformular  

Streichen der Spieler im Mannschaftskader, die bei diesem Spiel nicht zur Mannschaft gehören 

Eventuell Eintrag von nachgemeldeten Spielern (siehe nachfolgendes Bild) 

Feststellung und Eintrag der Start-Fünf auf dem Spielformular 
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Während des Spieles 

Feststellung und Eintrag von Auswechslungen auf dem Spielformular 

Nach Spielende 

Feststellung, dass das Spielformular ordnungsgemäß ausgefüllt worden ist. 

 

16.3 Vorgehensweise in den Landesverbänden 

Es wird den Landesverbänden empfohlen, die vorgenannten Aufgaben für ihren Landesverband entspre-
chend zu regeln. 

 

 

 

Fritz Unger 
DFB Vize-Präsident Sport 
09568-4057 
fritz.unger@faustball-liga.de 

 

 

 


